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STEUERWISSENSCHAFTEN UND STEUERPRAXIS IN LINZ

Steuerwissenschaften und Steuerpraxis in Linz
Abendveranstaltungen

Finanzstrafgesetz-
Novelle 2010
Thema des ersten, gemeinsam mit 

dem Institut für Strafrechtswis-

senschaften organisierten Veran-

staltungstermins am 15. 10. 2010 

war die „Finanzstrafgesetz-
Novelle 2010“, welche darauf 

abzielt, die Treffsicherheit und 

Effektivität des Finanzstrafrechts 

zu verbessern. Einleitend stellte 

Ministerialrätin Mag. Eva Trubrig 

(BMF) die Änderungen durch die 

FinStrG-Novelle überblicksartig 

vor. Univ.-Prof. Dr. Alois Birklbauer 

(JKU Linz) referierte anschließend 

über die einzelnen Auswirkun-

gen der FinStrG-Novelle auf das 

allgemeine Straf- und Strafpro-

zessrecht. Hon.-Prof. Dr. Roman 

Leitner (LeitnerLeitner) ging aus-

führlich auf die neuen finanzstraf-

rechtlichen Rahmenbedingungen 

zur Strafaufhebung ein, wobei er 

neben den Neuerungen im Bereich 

der Selbstanzeige besonderes Au-

genmerk auf die neue Strafaufhe-

bung in besonderen Fällen richtete, 

die es nunmehr erstmals ermög-

licht, mit der Finanzverwaltung 

innerhalb bestimmter Rahmen-

bedingungen einen „Deal“ mit 

Verkürzungszuschlag zu vereinba-

ren. Hofrat Dr. Hagen Nordmeyer (OGH) referierte vor dem Hinter-

grund der FinStrG-Novelle über die 

von ihm maßgeblich mitgeprägte 

OGH-Rechtsprechung zur De-

liktsstruktur von Finanzvergehen. 

Univ.-Prof. Dr. Markus Achatz 

(JKU) ging abschließend auf aus-

gewählte Aspekte des thematisch 

verwandten Betrugsbekämpfungs-

gesetzes 2010 ein. Im Zentrum der 

Ausführungen standen dabei die 

neue Nettolohnqualifikation bei 

Schwarzarbeit, die nunmehr un-

ter bestimmten Voraussetzungen 

mögliche Lohnsteuerinanspruch-

nahme von Arbeitsnehmern, die 

Haftung bei Bau-Subvergaben so-

wie der neue Körperschaftsteuer-

Strafzuschlag bei fehlender Emp-

fängerInnennennung.

Legistik
Der am 15. 12. 2010 abgehalte-

ne zweite Veranstaltungstermin 

stand unter dem Generalthema 

„Aktuelles aus der Herbst-
legistik“, wobei die ertrag-

steuerlichen Änderungen durch 

das zum diesem Termin kurz vor 

Beschlussfassung befindlich ge-

wesenen Budgetbegleitgesetz 

2011 im Mittelpunkt standen. 

Univ.-Ass. Mag. Maria Theresa 
Angerer-Mittermüller (JKU) 

lieferte eingangs einen informa-

tiven Überblick über die wich-

tigsten einkommensteuerlichen 

Änderungen. StB MMag. Dr. Ernst 

Marschner, LL.M. (Ernst & Young) 

widmete sich anschließend aus-

führlich den Neuregelungen im 

Bereich der Besteuerung von Ka-

pitaleinkünften, welche das ein-

kommensteuerliche Herzstück des 

BBG 2011 ausmachen. Der Fokus 

lag dabei auf der nunmehr vor-

gesehenen zeitlich unbefristeten 

Besteuerung von Substanzgewin-

nen aus im Privatvermögen ge-

haltenen Kapitalvermögen, wobei 

Mag. Angerer-Mittermüller bei ihrem Referat über die einkommensteuerlichen 
Änderungen durch das Budgetbegleitgesetz 2011.

A

Podiumsdiskussion zu aktuellen Entwicklungen in der Legistik.

Auch im vergangenen Wintersemester wurden vom Forschungsinstitut für Steuerrecht und Steuermanagement in 

Kooperation mit der Kammer der Wirtschaftstreuhänder (Landesstelle Oberösterreich) im Rahmen der bereits vor 

vielen Jahren ins Leben gerufenen Vortragsreihe „Steuerwissenschaften und Steuerpraxis in Linz“ zwei Vortrags-

abende zu aktuellen steuerrechtlichen Problemstellungen sowie ein in Kooperation mit dem Institut für Straf-

rechtswissenschaften organisierter Vormittagstermin zu aktuellen finanzstrafrechtlichen Fragen veranstaltet. Als 

Vortragende fungierten jeweils ausgewiesene ExpertInnen aus Wissenschaft, Beratungs-, Rechtsprechungs- und 

Verwaltungspraxis.
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detailliert auf die verschiedenen 

Kapitalvermögensarten sowie 

auf die Konsequenzen der Neu-

regelungen für Investmentfonds 

eingegangen wurde. Abschlie-

ßend referierte Mag. Christoph 

Schlager (BMF) über die durch 

das BBG 2011 vorgenommenen 

Änderungen im Bereich der Kör-

perschaftsteuer. Im Zentrum stan-

den dabei die Auswirkungen der 

neuen Besteuerung von Kapital-

einkünften auf das Körperschaft-

steuerrecht, die neue Zwischen-

besteuerung bei Privatstiftungen 

sowie die Neubehandlung von 

Liegenschafts-Privatstiftungen, 

der Besteuerungsvorbehalt bei 

hybriden Finanzierungsinstrumen-

ten und das Abzugsverbot von 

Fremdfinanzierungszinsen für Be-

teiligungen.

Energiebesteuerung
Der am 26. 1. 2011 abgehaltene 

letzte Termin der Veranstaltungs-

reihe im Wintersemester stand 

unter dem Motto „Energiebe-
steuerung – Aktuelles und 
Zukünftiges“. Univ.-Ass. Mag. 

Thomas Bieber (JKU) stellte ein-

gangs dem überwiegend mit der 

Materie nur am Rande betrauten 

Auditorium die Grundlagen der 

Energiebesteuerung vor. Hofrat 

Prof. Dr. Walter Summersber-
ger (UFS und JKU) ging anschlie-

ßend auf ausgewählte Erkennt-

nisse aus der Rechtsprechung der 

UFS zur Energiebesteuerung ein. 

Abgerundet wurde das Bild durch 

höchst interessante Ausführungen 

von Dr. Alois Pöttinger (voestalpi-

ne) über die praktischen Erfahrun-

gen mit der Energiebesteuerung 

aus Sicht eines Industriekonzerns.

An allen Veranstaltungsterminen 

fanden im Anschluss an die Vor-

träge Podiumsdiskussionen über 

die behandelten Neuerungen und 

Problemstellungen statt, die alter-

nativ von Univ.-Prof. Dr. Markus 
Achatz, Univ.-Prof. Dr. Alois Birk-

lbauer, Univ.-Prof. DDr. Georg 
Kofler, LL.M. bzw Univ.-Prof. 

Dr. Michael Tumpel moderiert 

wurden. Auch die ZuhörerInnen 

hatten dabei die Möglichkeit, 

durch Fragen oder Diskussionsbei-

träge an den spannenden Debat-

ten aktiv teilzunehmen. 

Ausblick

Im aktuellen Sommersemester stehen im Rahmen der Vortragsreihe 

„Steuerwissenschaften und Steuerpraxis in Linz“ Veranstaltungen zu 

den Themen „Beteiligungsfinanzierung und Beteiligungser-
tragsbefreiung nach Haribo und Salinen“ (16. 3. 2011), „Be-
teiligungsertragsbefreiung: Die Folgen von „Haribo“
und „Salinen““ (27. 4. 2011), „Advance Ruling“ (18. 5. 2011) 

und „Aktuelle Entwicklungen im Steuerrecht“ (29. 6. 2011) 

auf dem Programm. 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos.

Mag. Bieber bei seinem Vortrag über die Grundlagen der Energiebesteuerung.

Auditorium.


